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Rundschau .
S t u t t g a r t , 31 . Juli . Die Vertreter der

streikenden Buchbinderei -Arbeiter begaben sich
gestern vormittag zu den Firmeninhabern , um
betreffs der Wiederaufnahme der Arbeit die
näheren Bestimmungen zu treffen . In einer
gestern nachmittag im GewerkschaftShaus ab-
gehaltenea Versammlung wurde das Resultat
der Verhandlungen bekanntgegeben. Es wurde
mitgeteilt , daß eine größere Anzahl Streikender
nicht wieder eingestellt werde. Die Arbeitgeber
hätten erklärt , daß dies keine Maßregelung sein
solle, vielmehr wegen Platzmangels nicht alle
Arbeiter eingestelltwerden können . De- Weiteren
wurde mitgeteilt , daß der Vorsitzende des Ar¬
beitgeberverbandes erklärt habe , daß falls die
Arbeit in Stuttgart am Dienstag nicht ausge¬
nommen werde , die Buchbindereiarbeiter in
Leipzig und Berlin wieder ausgesperrt würden .
Nach stürmischer Auseinandersetzung beschloß
die Versammlung mit 256 gegen 238 Stimmen
den Streik so lange fortzusetzen , bis die Ar¬
beitgeber die schriftliche und bindende Erklärung
abgegeben haben , daß binnen 2 Wochen sämt¬
liche Streikende wieder eingestellt werden.

Stuttgart , 1 . August. Gestern vor¬
mittag haben die ausständigen Buchbindereiar¬
beiter auf einer Versammlung im Gewerbehaus
entgegen dem vorgestrigen Beschluß mit 424
gegen 9V Stimmen beschlossen, die Arbeit wie -
der anfzunehmen . Maßgebend für die Mehr¬
zahl der Ausständigen war die große Zahl der
Arbeitswilligen in Berlin und Leipzig .

Ludwigsburg , 31 . Juli . Die bei dem
Vorort Eglosheim auf einer freigelegenen An¬
höhe neuerbaute Kaserne des Dragoner-Regi¬
ments „ Königin Olga " wird heute von einem
Teil des Regiments , bestehend aus dem Stab
und 3 Eskadronen bezogen , während die zwei
anderen Schwadronen vorläufig noch in ihrer
alten Kaserne an der Stuttgarter Straße ver¬
bleiben . Die technische Oberleitung des Bau¬
wesens , das ohne Grunderwerb auf etwa 1V-
Millionen Mark zu stehen jkommt , lag in den
Händen von Ober - und Geh. Baurat Ho Ich .

Tuttlingen , 30 . Juli . Von schönstem
Wetter begünstigt, fand gestern hier der 14 .
württembergische Feuerwehrtag statt . Es be¬
teiligten sich gegen 5000 Feuerwehrleute . Auch
aus Baden und Hohenzvllern waren Kameraden
herbeigeeilt . Am Samstag abend fand in der
Turnhalle ein gutbesuchtes Bankett statt . Der
nächste Feuerwehrtag, der in 5 Jahren statt¬
findet, ist in Göppingen .

Ulm , 30 . Juli . Zu dem Unglück bei der
Nachtübung des Pionierbataillons vom Freitag
auf Samstag in voriger Woche , bei dem der
verheiratete Vizeseldwebel Pfizer und die
Pioniere Abele, Bäuert und Stegmaier in den
Fluten der angeschwollenene Donau umgekom¬
men find , erfahre » wir weiter , daß die beiden
PontonS , die Material für einen flußabwärts
beabsichtigten Brückenschlag enthielten , ziemlich
hoch geladen waren , jedoch nicht höher , als
dies bislang üblich war. Infolge der hoch¬
gehenden Donau blieb der obere Teil eines
Rammgerüstes an dem Draht der Fähre bei
der Friedrichsau hängen , wodurch die Pontons

zum Kippen kamen und die Besatzung ins
Wasser stürzte. Auf die Hilferufe der an das
Holzmaterial sich klammernden Pioniere, eilte
die beim Bootshafen aufgestellte Wache sofort
zu Hilfe , und es gelang ihr auch , die Mehrzahl
der Verunglückten zu reiten . Eine Schuld an
dem traurigen Vorkommnis wird Niemand
beigemessen werden können .

Pforzheim , 30. Juli . Der Täter des
schändlichen Uebersalles bei Huchenfeld auf die
Frau Heinz von dort am 28 . Juni , der
22;ähr >ge Taglöhner Hermann Vollmer von
Huchenfeld hat sich nun der Verantwortung
dadurch entzogen, daß er sich erhängte .

Baden - Baden , 30 . Juli . Während
der Rennwoche und zwar am 29 . August findet
ein Automobil- und Wagen-Blumenkorso statt .
An die internationalen Renne » schließt sich vom
3 .—12 . September eine unter dem Protektorat
der Großherzogin von Baden stehende Jubi -
läums-Schwarzwald -Jndustrie- Ausstellung, die
mit einem von Damen der Gesellschaft unter¬
nommenen Trachtenfest verbunden ist . In den
Tagen vom 21 .—23 . August wird die auf einer
Studienreise begriffene Korporation französischer
Aerzte hier anwesend sein . Vom 13 . — 15 .
September werden die Teilnehmer an der
Studienreise deutscher Aerzte hier weilen.

Frankfurt a . M ., 1 . Aug . Seit heure
früh steht die Pfalz bei Kaub in Flammen .
Der Brand ist durch .Blitzschlag verursacht wor¬
den . (Alle , die den Rhein einmal bereist haben,
werden das Schicksal des malerisch im Rhein
gelegenen altertümlichen Bauwerks aufs lebhaf¬
teste bedauern .)

— Ein junger 8tuä. ing. in Hannover hat
eine Vorrichtung ersonnen, die den Diebstahl
von Fahrrädern geradezu zur Unmöglichkeit
macht . Der unter dem Namen „ Alarmsignal "
in den Handel gebrachte und um ein geringes
käufliche Apparat bringt eine Platzpatrone zur
Explossion , sobald ein Unberufener mit dem
hingestellten Rade hantiert. Die Detonation
ist so stark , daß sie weithin gehört und der
eventuelle Diebstahl eines Rades verhindert wird .

Berlin . Der Verdacht der Bestechung
der, wie gemeldet , aus dem Major Fischer vom
Bekleidungsamt des Oberkommandos der Schutz¬
truppen liegt, läßt sich anscheinend nicht aus
der Well schaffen, und damit ist leider ein
Fall von Korrruption ans Licht gekommen , wie
er glücklicherweise unter unfern Offizieren und
Beamten selten ist. Zwar heißt es, daß sich
„ kaum Beweise einer strafbaren Handlung er¬
bringen lassen würden , umsoweniger, als eine
materielle Schädigung des Fiskus nicht vorliegt .

"
Aber andererseits wird doch zugegeben , daß
Fischer, der in überaus schlechten, pekuniären
Verhältnissen lebt und dessen Familienverhält¬
nisse gleichfalls die denkbar ungünstigsten sind ,
von einem Teilnehmer der Firma v . T . be¬
deutende Darlehen angenommen hat , die zurück¬
zuzahlen er kaum je in der Lage sein dürfte .
Man spricht von 100 000 Mark. Mit seiner
Stellung als Offizier und besonders als Vor¬
stand des Bekleidungsamts der Schutztruppe
war diese Handlnngsweise nicht vereinbar .
„ Umso unnachsichtlicher '" so schreibt die T . R.

„ muß dagegen eingeschritten werden, damit diese
Seuche, die bereits in manchen Ländern die
ganze öffentliche Moral vergiftet hat, sich bei
uns nicht einschleichen kann. Beinahe unerklär¬
lich will es nach unfern Begriffen immer noch
scheinen, daß nicht nur ein Offizier , sondern
auch die Inhaber einer großen Firma durch
solche Vergehungen ihre ganze Existenz aufs
Spiel gesetzt haben sollen . Den gefährlichen
Uebergang bilden in solchen Fällen wohl immer
die „ kleinen rein persönlichen Darlehen "

, die
dann mit der Zeit eine solche Höhe annehmen ,
daß man schließlich nur noch von Bestechung
reden kann . "

Paris , 30 . Juli . Die Leiche des Prin¬
zen Eugen Murat ist gestern mittag in Paris
eingetroffen. Die Beisetzung erfolgte hierauf
auf dem Pöre-Lachaise . Der Marquis von
Albufera erklärte , daß an dem Unglück ein
Hund schuld sei , den der Prinz nicht überfah¬
ren wollte. Er leitete sein Automobil selbst
und bremste zu heftig , so daß es sich überschlug .
Der Prinz stürzte auf den Kopf und brach das
Genick. Der Chauffeur fiel neben ihn und
verlor das Bewußtsein , kam aber alsbald wie¬
der zu sich . Er hatte keinen Schaden genom¬
men . Die Witwe hat man dm vollen Umfang
des Unglücks erst nachträglich wissen lassen .

Petersburg , 1 . Aug . (Tel .) Privat¬
korrespondenz. Wie den Blättern aus Terysch
(Finnland) gemeldet wird , wurde dort gestern
abend S Uhr der frühere Abgeordnete Herzen¬
stein, als er mit Frau und Tochter am Meeres¬
strand spazieren ging, durch zwei aus einem
unbewohnten Haus abgeseuerte Schüsse getötet.
Die Tochter wurde an der Hand verwundet .
Der Mörder entkam .

Petersburg , 31 . Juli . Ueber den Auf¬
ruhr in Sveaborg wird der St . Petersb . Tel .-
Ag . aus Heisingfors unter dem heutigen Da¬
tum gemeldet : Gestern abend brach in der
Festung Sveaborg ein Aufruhr einer Pionier¬
kompagnie aus , der sich eine Anzahl Artilleristen
angeschlossen hatten . Die Aufrührer bemäch¬
tigten sich dreier detachierten Forts und er-
öffneten eine Kanonade auf dre Festung , wobei
es Tote und Verwundete gab . Die Garnison
der Festung ist um 3 Kompagnien verstärkt
worden . Heute hat die Kanonade ausgehört .
Heute früh drangen in ein Bureau des Hafens
von Skatudden mehrere Dutzend Privatperso¬
nen ein , die durch Matrosen mit Waffen ver»
sehen worden waren . Alsbald begann auch
ein Aufruhr untender Flottenmannschaft . Eilig
herbeigeholte Truppen isolierte » das von den
Meuterern besetzte Fort Skadudden von der
Stadt . Die Gebäude in denen sich die Auf¬
rührer verbarrikadiert hatten , wurden von 3
Kreuzern und Maschinengewehren beschossen.
Um 5 Uhr nachmittags drangen die Truppen
in den Hafen ein und entwaffneten die Insur¬
genten. Ja HelsingforS herrsche heute vormit¬
tag große Unruhe . Sie legte sich dann etwas ,
aber in der Arbeiterbevöikerung hielt sie an .
Arbeiter , die mit einem Zuge von HelsingforS
gekommen waren , bemächtigten sich der Station
Rihimäki und erklärten , sie würden keinen Mi¬
litärzug passieren lassen .
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— Ministerpräsident Stolypin empfing
kürzlich einen Vertreter des Reuterschen Bu¬
reaus und sprach sich ihm gegenüber über die
Lage u . a . wie folgt aus : Die unmittelbar be¬
vorstehende Zukunft , erklärte er , habe keine
Schrecken für ihn . Zur Auflösung der Duma
äußerte er : „ Bon einem Staatsstreich ist keine
Red ^. Es ist nichts geschehen , was mit den
voigeschriebenen , verfassungsmäßigen Methoden
nicht in Einklang stünde . Der Zar hat die
Machtvollkommenheit , die Duma aufzulösen und
ein anderer Weg blieb ihm nicht übrig . Die
Duma war als Körperschaft im Sterben be¬
griffen und die wildeste Behandlung war die ,
sie schnell abzufertigen .

" Der Minister ließ
keinen Zweifel darüber bestehen , daß er die
von den „ Kadetten " entwickelten Tendenzen als
hochgefährlich betrachte . Ueber die etwaigen
Gegenmaßnahme » der Regierung äußerte er
sich wie folgt : „Augenblicklich standen dem
Zaren und seinen Ratgebern drei Möglichkeiten
zur Verfügung : 1 ) eine Reaktion , 2) Unem¬
pfindlichkeit der angedrohten Revolution gegen¬
über , 3 ) eine Polink der von starker Hand
durchgeführten Reform . Der Zar entschloß sich
zu der letzterwähnten Politik . Ich glaube , daß
der Aufruf des Zaren , zusammen

'
mit immer neuen

Beweisen der Aufrichtigkeit und des ehrlichen
Strebens die Folge haben wird , die anarchi¬
stischen Kräfte zu vernichten , oder doch erfolg ,

reich zu unterdrücken .
" Der Minister schloß

mit den Worten : „ Wir haben zwei ausge¬
sprochene Bewegungen in Rußland , eine soziale ,
die auch die agrarischen und Arbeiterfragen
umfaßt , und eine politische . Die erstere besitzt
unsere ganze Teilnahme und wird Gegenstand
unseres ernstesten Studiums sein . Die zweite
wird je nach den Verhältnissen behandelt wer¬
den . Man wendet in allen Länder » Gewalt
an , um die Revolution zu unterdrücken . Aber
ich wiederhole und ich kann es nicht scharf
genug betonen , daß in unserem Programm die
Reaktion keinen Raum findet , und daß alle
Reformen , die sich mit dem höchsten Geist der
Liberalismus in Einklang bringen lassen , zur
Durchführung gelangen werden , wenn der Bo¬
den erst vorbereitet ist . "

Lokales ,
Wildbad , 1 . Aug . (Enzanlagen - Beleuch -

tnng ) . So schön war 's aber noch nie , wie
heute , hörte man bei der gestrigen Beleuchtung
unter anderen Ausrufen des Entzückens öfters
sagen , und in der Tat , wenn man eine solche
Versnstaltung auch schon gesellen , immer wieder
übt sie auch auf den weniger ideal gesinnten
Menschen einen mächtigen Zauber aus , immer
entdeckt man neue Schönheiten und erlebt neue
Freuden . Aber auch uns schien , wozu der
herrliche Abend nicht zum wenigsten beitrug ,
die letzte Beleuchtung noch prächtiger , wie die
vorherigen , auch ohne das Feuerwerk . Unsere
Enzanlagen , das rauschende Flüßchen strahlten
in einem Lichtermeer , das zum dunklen Laub
der Bäume einen entzückenden Kontrast bildete .
Eine Beleuchtung in dieser Großartigkeit und
an solch herrlichem Platze werden wenig andere
Kurorte veranstalten können . Das prächtige
Arrangement ist ein Werk des verdienten Kgl .
Badinspektors Feucht . Mit der Beleuchtung
war ein Doppelkonzert verbunden , das von
unserer bewährten Knrkapelle unter Meister
Prems Leitung und vom Trompeterchor des
Dragonerregiments Nr . 21 aus Bruchsal vor¬
züglich durchgeführt wurde . Ein größeres Ver¬
gnügen , als unter den Klängen trefflicher Musik
in den beleuchteten Anlagen in angenehmer Ge¬
sellschaft zu promenieren , gibt es nicht . Bei den
Damen konnte man prächtige Sommertoiletten
bewundern .

Wildbad , 1 . August . Die Erstaufführung
des französischen Lustspiels „ Die Notbrücke "
war infolge inr Veranstaltung der Enzan -
lagenbeleuchtung nur mäßig besucht . Und doch
hätte dieses schwankähnliche geistsprühende pi¬
kante Lustspiel ein volles Haus verdient , schon
der vorzüglichen Darstellung halber , die das
Stück von unser » bewährten Kunstkrästen fand .
Die Tendenz der französischen Stücke ist ja be¬
kannt , man unterhält sich aber dabei bedeutend
besser als bei manchem hausbackenen deutschen
Lustspiel . Bei der vorgestrigen Aufführung

irillierte besonders wieder Frl . Braungardt ,
die auch . im 8 . Akte mit sehr hübscher Stimme
ein Liedchen sang , durch das sie nicht nur ihren
Scheingatten in sich verliebt machte , sondern
auch das Publikum zu spontanem Beifall hin -
r»ß . Auch ein prächtiges Blumenarrangement
wurde ihr auf die Bühne gereicht . So graziös
wurden wohl noch nie Salonrolleu auf unserer
Bühne kreirt , wie durch Frl . Braungardt .
Würdig zur Seite standen ihr die Vertreter
der übrigen größeren Partien Frl . Conrad ,
die Herren Dr . Senger und Möbius .

WnterrHattenöes .

Eine dramatische Geschichte aus junger Ehe
von Paul Grabein .

( Forts .) (Nachdruck verboten .)
Aber der Tag verstrich , ohne daß jemand

den Ausreißer wiedergebracht hätte . Die Stim¬
mung in der Villa Perle war eine unheimlich
trübe . Anna hatte Gelegenheit , unter bestän¬
digem Kopfschütteln eine ganze Reihe weiterer ,
höchst merkwürdiger Symptome zu beobachten .
Auf den freudlosen Tag folgte eine ebensolche
Nacht , und der nächste Morgen brach an . Die
Gatten waren gerade eingeschlafen , da schellte
die Hausglocke und der Briefträger brachte
eine Postkarte an die Herrschaft , die Anna ,
wie selbstverständlich , erst beim Morgenkaffee
gemütlich las und dann eilends der gnädigen
Frau ins Schlafzimmer brachte . Der gnädige
Herr schlief nämlich die letzten zwei Nächte in
seinem Zimmer , da er an heftigen Kopfschmer¬
zen litt und ungestört sein wollte . Die Karte
kam von einem Herin Jensen in Eckernförde
und enthielt die Mitteilung , daß » Fox " vor¬
gestern abend dort zugelaufen war . Man könne
ihn gegen Ersatz der Futterkosten dort abholen .
Im nächsten Augenblick war Frau Jutta , so
wie sie war , aus den Federn gesprungen , und
eine halbe Stunde später befand sich ihr Gatte
auf dem Weg zur Bahn . Er ließ seine Sprech¬
stunde und drei Termine auf dem Gericht aus -
fallen , um sich und seinem Haus das verlorene
Glück in der anmutigen Gestalt deS geliebten
„ Fox " wiederzugeben . Abends um 7 Uhr war
er wohlbehalten wieder da mit dem verlorenen
vierbeinigen Haussohn , den er an einem dicken
Strick zurückbrachte . Das schöne neue Hals¬
band war natürlich verloren gegangen . Aber
was tat das ? Er — „ Fox "

, das gute süße
Tier — war ja wiedergewonnen , und nach ei¬
ner halbstündigen , in Zärtlichkeit zerfließenden
Begrüßung zwischen dem heulenden Köter und
der erst weinenden und dann lachenden Frau
Jutta wurde auch ihm gnädigst verziehen , was
er gesündigt hatte .

Die nächsten Tage beschränkte man sich ,
in Erinnerung des Geschehenen , darauf , die
Freude an „ Fox " schätzenswertem Besitz nur
innerhalb der eigmen vier Pfähle zu genießen .
Dann aber schlug Rolf eines Abends vor , ihn
versuchsweise einmal bei dem gewohnten Spazier¬
gang ins benachbart ? Gehölz mitzunehmen .
Und siehe , die Sache glückte wider Erwarten !
» Fox " hielt sich , obwohl aller Fesseln ledig ,
immer dicht bei ihnen , holte sich Steine und
Holzstücke zum Spielen , apportierte mit uner¬
müdlicher Verve — kurzum , war so reizend ,
daß er Lob über Lob erntete . Das machte sei¬
nen Besitzern wieder Mut , und es wurde be¬
schlossen , das gute Tierchen auch bei Gängen in
die Stadt wieder mitzunehmen . Gleich zwei
Tage darauf bot sich dazu Gelegenheit . Es
war sehr heiß gewesen , hotte dann stark ge¬
wittert , und man wollte nun noch in einem
guten Familienrestaurant sich bei einem kühlen
Glas Bier erquicken . Eiuträchtiglich , Arm in
Arm , wanderten die Gatten mit frohem Ant -
litz , und vor ihnen ganz artig und folgsam ,
pilgerte „ Fox " — wahrlich , eine Familiengruppe
voll schönen , häuslichen Friedens , an der das
Auge jedes Vorübergehende » sich baß erfreute .
Freilich , als man ' m die tiefer gelegenen Stadt¬
teile kam , wo das Regenwasser sich in mäch¬
tigen Pfützen auf dem Bürgersteig gestaut hatte ,
hörte die Sache auf . „ Fox " Spaß zu machen .
Dem Köter paßte es offenbar nicht , durch die
Pfützen zu waten . So blieb er denn erst stehen ,

und als seine Herrschaft ruhig weiter ging ,
machte er Miene , einfau > umzudrehen und allein
nach Hause zu gehen . Es bedurfte erst einer
sehr energischen Aufmunterung mit dem Regen¬
schirm , um ihn zur Fortsetzung seines Weges
zu bestimmen . Jedoch tat er dies nun im
einer so verdrossenen Miene von einer fast
menschlichen Ausdrucksfähigkeit und mit so stei¬
fen , widerwillig ins Wasser patschenden Läufen ,
daß Rolf und Jutta sich höchlichst darüber amü¬
sierten , was indessen „ Faxens " üble Laune nur
noch verschlimmerte . Endlich hatte aber seine
Prüfung ein Ende , und man saß im Restaurant
des Labtrunks gewärtig . „ Fox " hatte sich auf
Frau Juttas Geheiß neben deren Stuhl gela¬
gert , auf daß jeder gleich sehe, daß sie die ei -
gentliche Herrin des Hundes sei , obwohl Rolf
abgeraten hatte , da dort gerade der Gang war ,
auf dem die Kellner entlang eilten . Das Bier
kam, aber gerade , als man das Glas an die
dürstenden Lippen führte , erscholl ein gellender
Aufschrei , so daß alles im Lokal sich umsah —
„ Fox " war von einem vorbeieilenden dienstba¬
ren Geist getreten worden . Mitleidig streichelte
ihn Frauchen , indem sie halblaut sagte : „ Kann
sich der dumme Mensch nicht in acht nehmen ?
Sag ' ihm doch daß er sich besser vorsieht . "

Rolfs Gerechtigkeitssinn aber ließ ihn erklären :
„ Liebes Kind , ich Hab

' dir das ja gleich vor¬
ausgesagt . Der Hund gehört doch nicht da hin
sondern unter den Tisch .

"

„ So , damit du ihn alle Augenblicke trittst
und dann über ihn schimpfst , nicht wahr ? "
erklärte die kleine Frau spitz, lockte „ Fox " aber
doch an ihre andere Seite unter einen leeren
Stuhl . Rolf , der absichtlich Frauchens Ton
überhörte , lenkte das Gespräch ruhig aus andere
Dinge , und so war der Friede schnell wieder
hergestellt . Aber diese trauliche Zwiesprache
war nicht nach „ Faxens

" Sinn ; er langweilte
sich dabei , und so stand er denn unbemerkt aus
und lungerte im Lokal umher . Er trieb sich
auch eine ganze Weile unangefochten zwischen
den Tischen einher , bis er durch seine Vistte
den Aerger eines verbissen aussehenden älteren
Herrn am Stammtisch erregte und dieser einen
Lufthieb mit dem Zeitungshalter nach ihm
führte . Nach seiner berühmten Methode mar¬
kierte „ Fox " den Getroffenen und stieß ein so
markerschütterndes Geschrei aus , als wenn ihm
mindestens ein Bein ausgerissen worden wäre .
Wieder allgemeines Aufsehen im Lokal und
manch ärgerlicher Blick über d :e wiederholte
Störung . Stirnrunzelnd empfing Rolf den
Zurückkehrenden , der sich heimlich wieder unter
seinen Stuhl schleichen wollte , um den Anschein
zu erwecken , als ob er ganz unschuldig an dem
Lärm sei und sich gar nicht vom Platz gerührt
habe . Frau Jutta dagegen ließ ihn auf den
freien Stuhl neben sich springen hätschelte ihn
und sprach warmherzig : „ Du armer , kleiner
Kerl ! Haben sie dir schon wieder etwas getan ? "
— „ Aber ich bitte dich , liebes Kind, " fuhr
Rolf dazwischen , „ das Vieh mit den schmutzigen
Pfoten darf doch nicht aus den Stuhl ! Wer
soll sich denn nachher darraufsetzen ? " — Ist
mir ganz schnuppe . Was geht mich das an ? "

entgegnete die menschenfreundliche kleine Frau
gelassen . — „ So , wie würde dir das aber
wohl gefallen , wenn es umgekehrt wäre ? " hielt
ihr ernsthaft der Gatte vor . — „ Ach, du bist
unausstehlich mit deinem ewigen Schulmeistern, "

entfuhr es ärgerlich Frau Jutta „ Dann werde
ich ihn also auf den Schoß nehmen .

" — „ Da¬
mit er dir dein neues Helles Kleid einschmutzt ,
nicht wahr ? " meinte Rolf ironisch . — „ Zum
Kuckuck , wo soll er denn nur sonst hin ? "

, brach
in Hellem Zorn , wenn auch gedämpften Tones ,
die erregte kleine Frau los . „ Irgendwo muß
das arme Tier doch bleiben . " — „ Allerdings "

,
erklärte der Gatte ruhig und stand auf . „ Ich
werde ihn an die Leine legen und an meinen
Stuhl binden . " — „ Nein , an meinen ! Hier
neben mir ! "

, erklärte Frau Jutta so kategorisch ,
daß Rolf stillschweigend nachgab und den Hund
an den leeren Stuhl rechts von ihr band . Um
aber seinen geheimen Aerger über diese neuer¬
liche Kontroverse — wie vielen Zank hatte
ihnen dieses Vieh nicht schon gebracht ! - zu
verbergen , ließ er sich eine Zeitung geben und
vertiefte sich anscheinend sehr in ihren Inhalt .

(Fortsetzung folgt .
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2obel, 8r . 8 . , Ltadtdaurat „
Nattes, 8r . Dr. Mr., Demeinderat „

L «t « I Lall « va «
lob, 8r . Wilbelm mit Drau Dem. Dresden
8aas , 8r . widert , Lautmann Irier
Werner , 8r . Deb. Oberregierungsrat Leriin

1v» «tl > « . L !««i»I»aI »i»
Ltraub , 8r . Dran/, Lautm. Isnx

L »«tli . L. LIrsvI »
8aekenmüllsr, 8r dubus , Lautm. Lailüngen

Latvl Llaiapp
Narx, Drau Oonsul LI. mit Lindern n. Led .

Stuttgart
Lalomon , Nr . D . I . Levxork
Lalomon , Nrs. d. D. „
Lalomon , Niss Nadelaine „
Dlend, 8r . L. Larlsrube
Leiiütt, 8r . Muard Wien

Lat « ! L »i «vi»
Laerenklau , Nr . Dustav, Rentner LrooklM
Lobikauer , Drau Dab8kant Ltorrbeim
Sebivarx, Ilr . Le^irksbanmeister Landau
^ Ibreebt , 8r . Lob^eivaebtmeister Lrailsbeim
Wankmüller , 8r . Londitor mit Drl . beeilter

Drankental
Latal Last

Leckten , 8r . mit Drau Dem. , Lokn u . Loebter
Ltrassburg

Lauber^veig, 8r . Nâ or i . Deneralstabe Leriin
Nan2 , 8r . L. , Lisrbrauer Lol^keim
Lrempe , Drau Loüe Xviekau
Dettlveiler , Drl . Lmma Winterbeim
Ibimes, 8r . Ilions 8. Lernen

I»a »t1». ». A. La ««
Lebmitt, 8r . Dr. , prakt. Mrt Ltromberg
Lillmann, 8r . Lautmann mit Drau Dem.

Neustadt a. 8 .
Lautmann, 8r . Molt , Ltm. mit Drau Dem.

und 8r . Lolin Dannstatt
Latal Lasslsel »«« Lak .

Lordt, 8r . D. Düsseidort
Lreeiado, 8r . denn, Lautmann Okarlottenburg
Leabell , Drau Dr . mit Drl . Loekter 8eidelbsrg
Ledmidtauer , 8r . Dr. Arnold Nüneben
Wobk, 8r . Dr., SanitLtsrat Droesdeim a. N.

Latst 8st »n»iL » x Oel »««»»
Laudenbaeber , 8r . ^dolt Mgsburg
Dmele, 8r . D . , DIasermstr . Döpxingen
Löbriuger , 8r . Deorg, NetLgermeister „
Le^bold , 8r . Molt , Ratsdiener „
Naren, 8r . Derdinand mit Lolin Larlsrube
Villaume, 8r . Dr. , Oberisbrer Danrig

L » «tl » » . 8a „ »i«
Lrand, 8r . dos ., Ingenieur mit Iran Dem.

Düsseidort
Rosebus, Dr. Lriedsrike Vniliingen a.8 .
LVald, 8r . Deinrieli , Ltm. 8eilbronn
8ans , 8r . Otto, Ltm. lübingen
LVilsser, 8r . Ulbert , Ltm. mit Lrg. ii Dem.

Altenstädt

Lsstaarattan Vaa «8»iat
Lübel , 8r D . , Oberbuelilialter Ngnutieim j
8öter , 8r . Lürgermeister Ilverslieim

Latst lIt»I»aÄ »I»vt»v
Drebner , Niss Nnr^ , Dozentin Leliottland

8t »«ttpF»ri7«r itavli
01rongng.rd , 8r . denn Daris

kü»!». Latt , llsaptstr. 89 .
Dintseli, 8r . LValter , eand . List. Leriin

vart Willi , « ott
Lanto, Li l . Ilierese u . dda Rastatt
Rennillger , Dran lerese VailiinMii-R.
8aug , Drau Derese „

Lv LtatL » i»1««ea «t » tiai »
däger, Drl. , Lelirerin Oannstatt
8e1tks8e!i . 8r . Dustav, Rnvatier Ltutigart

Vill » Ldsrts
^Ringer , Drau Narie Lautkeii a.L.

Vtlt » ^ r » ntL«n «ts » i»
däelr , Drl. Dli . Ltuttgart
düolr, Drl . Oli. „

Lodllsiclsrin. t^ritri dr.
Dornberger , 8r . Rob . M Lautmann Rtor^beim

Laaäitvrsl W n̂alL
Lar , Drl Lelene Dntergrombaeb
Lebmidt, 8r . Dorstmeister ^veibrüelren
Dersobn, 8r . d . , Lautmann LVorms

Vtlt » 6ra8 « n»»ai »
LVetxel, Drau dosekne mit Legi. u . Hede

Driedenau -Lerlin
8»ttlerm . Lntibnt »

Lolb , Drau Leonberg
Vitia L »N8SI » »» I»I»

Ruxx , 8r . Oskar , Amtmann Tübingen
8 » » ttLt8 «» t » r La « ««M»aa

Dinelrb, Drau Obertörster mit Damilie und
Ledienuug Deutken

LVeber, Drl. dobanna Lebv . 8aI1
Villa L »n »«a»» i» i»

Lemxner , 8r . Dr . , Lamtätsrar LViesbaden
Rüben , 8r . Robert , Lautmann Leriin

L »Än»st »t «r U «I «i
Lobrmann , 8r . LVilbelm Lxe^er

8vl»i>dM»oI»srm . Lvasslsr .
Lrnst, Drau LVilbeimine LVe . mit Drl. Doobter

Narbaeb
VIII» LvLsaLallsrir

Duos , 8r . R. m. Drau Dem., Libliotbekar Leidig
Ls8 «I»Hri »1«r LorLksiiirer

LVagner , 8r . R . , Lebrer Dattenberg
Oärtusr >t » I»i».

Lokler , 8r . Laul Lebvenningen a .L.
VIII» ^ akaan «

Naerker, 8r . 8ans , Lautmann 8t. dobann
Vtll » L » i8«r Wlllrsli »

Draenlrel, 8r . Deorg, Lautmannn 8amburg
Llstrsssrm . L »l»p«Ii» » iiu

Drank , 8r . Obr. , Läcker u . LVirt Naiekingen
Lebeerer, Drau Latbarine LValdrennacli
Däubler , Drau Loüe Reutlingen
Dimer, 8r . Larl, Lautm . mit 8obn Stuttgart

L » rl L»a »i »»rt
Lable, 8r . Roman 81m

Hbvrt t ipp «
Lander, Drau Narie Mtve mit Liebte Lxezmr

VIII » LatklIL «
Lurt.2 , Drl . Luise Stuttgart

VIII» Larlsb »»
Lebuster, 8r . Mitsgeriebtsrat mit Drau Dem.

Doslar i . 8ar2
L »r1» Laz ŝr Oläsulmrsstr. 44 .

Drasdo, 8r . Ulbert , Rentner _ Dorgau

Halls a .8.
Larlsrube

Nerkvitr , Drl . N.
Robardt , Drau Dir .

VIII » LaiilsdsIIa
Olliver, Niss Liegnit^ in Lebles .
Dbomas, Drl. » » «

iDr . Laasi , Liberx 127
Drellet , 8r . Lo^s Leuebatel

VIII » I *» al ! i»e
Luder, 8r . Dugen, dugenieur Nüneben
Voit, Drau Lerta, Dabrikbesitrersgattin Durlaeb

§ Is.8ednsrillsi8ter i? k» a VV« .
8eimseb, Drau Laroline , LVitive Dsslingen

VIII » L' rlt !,! ir » tli
Dreundlleb, Drau Rbeingönnbeiin

L' r . Laa » « t8eli , krivLtisr
Doseb , 8r . Lbilixx, Leamter mit Drau Dem.

Lensbeim a . d. Lergstr.
8s.ttisrm . LatlikiL « «

Labnbolrier, Drau Mna Lesingen 0 .-^.. Rottiveil
Luter, 8r . Landivirt Derlingen
Luter, Dr. „ ^

Will » . Latl » ^» «« , 6tl»8erm8tr.
DWölein, 8r . Laut , Ltarrer Nosbaeb

VII » 8el »a »ick . LLekerm.
dettinger , 8r . d . , Verwalter Rottvvsil

k' n. 8eI »»»»! «I , ZetirvinsriL.
beiger , 8r . LV . R . , Neekaniker 8eilbronn

küsZtsrer !8 «I»ii »iL W « .
Dulde, 8r . Larl Stuttgart

L » r > 8 « I»ai »vr , Närtnsr
Ritter, Drau Nagdalene mit Lebvester

Rieden a . Letr
Ritter, 8r . „
Ltor^, 8r . Natb . Lesveiler
Lübler, 8r . IVilb. mit Lobn Duikenbausen

WillrvI » » 8 «I»a »i» » i»i»
Dix, Drl. Nelanie Ltorxkeim

Villa 8ak «
2itxmann , Drau Latbinka, Laukmannsvvitve

Laut bei Lürnberg
Lörgel , Drau Narie, Oskonomiekommissärs-

gattin Leipzig
8otkmann , 8r . 8einrieb, xr. Ltarrer

Altenglan (Ltalx)
lLriv Sprlagsr

Oalvi , Drau Dr . Nailand
L » rl Vva ««» !»»!

Ltrauss , 8r . 8 ., Detreide-Drossbandlung mit
Drau Dem. Linsvangen

Driedberger , Drau Lina , Lrivatiers Lauxbeiin
IL » »lti » » ,i „ Vr « II »er

Dunsser , 8r . L . , Ltadtxtarrer Lönnigbeim
Leissinger, 8r . d. , Oigarrentabrikant Lruebsal
Lcbartk , Dr. Drieda Lxe^er

^Vill » Vrsib « « , Herren ^ 17 .
Dannenmann , Drau Nagdal . Leblatt b . Döxpingen
Lturm, Drau Nina Ltorxbeim

W . lila » « »' , VMs. Hinsoli
Lrubn, Drau Laxitän mit Legleitung Hamburg

VIII » Vlotari »
LVerder , Drau Narie, Lrivatiere mit Desell-

sebatterin Drl . Loüe Lebmidt Lürnberg
k 'r - Val » , Löiiiss -LLristr .

LVeiss , Drau Lxe^er
VIII » W « iL8 » vIrvr

Lieber , 8r . L , Baumeister Lürnberg
VI »r Wil «Il »r « tt , Suebb

Lirebbeimer , 8r . dubus , Lautmann Larlsrube
Lraalrei »!»«! « »

Vees, Natbilde Stuttgart
Oberdorter , Rosine Obmenbeim
Lerrer, Narta Lotnang
-üabl der Dremden . 9479

(üollesrt-Lro§rs,llM äss ^ urorebsstsrs
vounörstLA , äsu 2 , ^ u § ust 1306

» bsatl « 6 —V HI »« (Lurplatr .)
1 ) Destwarsek Drr. Laeknsr
2) Onvorturs - . Op . ,,8an » 8viling ' Narsekner
3) . .Stndententrällmtz" Wnirsr d. Straus«
4) Vervandinngsmusik n. Sedluss -Seene

dos I . Hcts an» „kariital" Rieb . Wagner
5) „Narebe bongroise" ans „Danst's Vsrd »mm»ng" Lsrlior

» »vrL«» « 8—N II!>«
1 ) Oboral : 0 Lamm Dottvs uusobnldig .
2) Ouvertüre r . Op. „Don duan"
3) „Nondvaebt sut der Elster" Walrer
4) Ls sowmeil de dniistt« »ns Romeo n. dulle
5) Dantasie L. d . Op. ,,8Lv» 8eiling ',
6) , ,Druss »us der Derne" Narurka

a»1tt»L« IL—12 III»r (Lul-igsn)
1) „Dslssntsst kürs Vaterland " Narsek
2) Ouvertüre «. Optle. „Im Rsiebe de» Indra"

W . Norart
Dotras
Dounod
Narsebvsr
0 . Daust

Drr . Wagner
^Liolrs

3) Deutsebe Reickspost — tzuadrille
4) „Das Drab aut der 8aids " Lailade

(ko »5nmsn 8oio : Herr NüUer.)
5) Dantasie a . d . Op . „Der Wildseküts"
6) „ Dordoll -Lönnet-Rsoven" Daloxp

^ .bsad « 6 —7 Ulk « (Lurp1s.tr )
1 ) „Unter der Drisdeosüagge" Narsek
2) Ouvertüre 2 . Op . „Lodoiska"
3 ) „Olubgeistsr" Walser
4) Lonrert für Dlöto über „Duts Lackt du mein

kerniges Lind "
(Herr Lommsl)

5) Dantasie a. „Dis Stumme von Lortiei"
6) „Les Lobsmiennes" Nasurka

a»arK«i»8 8 — S llkr
1 ) Okoral : 0 Traurigkeit , o 8er2vleid
2 ) Ouvertüre rn „Rosamunde"

Lelnvar ^
8eissl

Lort ^ing
Sorge

Lovovieski
Obsrubini
2iebrer

Lopp
Mber
8 . v . Daei

3) „0an2 allerliebst" Walaer
Dr2 . Sedubsrt
Waldteufel

4) „Noskva" Romanxe, t. Liston-Svlo (8r . Weissgerber) Deeker-Lebenk
5) Dantasie aus „Lreeiosa" 0. N . v. Weber

9) „Danx einig" Lolka 8ermann
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Wildbad .

Bekanntmachung
Nachdem Klagen über Beschädigungen von Pflanzen in den Kgl .

Anlage» durch Kinder und über das Herumtreiben letzterer in den
Anlagen ohne Aufsicht , laut geworden sind, werden nachstehende

ortspolrzeiliche Worfchriften
vom IS . « ngnst 1888

wiederholt zur Kenntnis der Einwohnerschaft gebracht.
Par . 1 . Der Besuch der Kgl . Anlagen , der Trinkhalle und de¬

ren Umgebung, sowie de « Vorplatzes des König-Karlsbades und des
Kurplatzes ist dem Publikum in anständiger Kleidung gestattet ; übrigens
bleibl sich Vorbehalten, bei besonderen Anlässen den Zutritt zu den
Kgl . Anlagen einschließlich der Trinkhalle und deren Umgebung oder
einzelnen Teilen derselben von der Bezahlung eines Eintrittsgeldes
abhängig zu machen .

Par 2 Kindern kann der Zutritt nur gestattet wer¬
den , wenn sie unter Ausficht von Erwachsene « sind . Für
die Uebertretungen der Kinder haben deren Angehörige
einzustehen

Par . 3 . Das Fahren mit Kinderwagen wird nur insoweit ge¬
duldet, als dadurch keine Belästigung für Kurgäste entsteht.

Par . 4 . Das Fahren mit größeren bespannten Wagen , sowie
das Treiben von Pferden und Vieh durch die Kgl . Anlagen ist verboten.

Für ökonomische Zwecke , zu welchen die Verwendung von Hand¬
karren gestaltet ist , darf nur der Weg auf dem linksseitigen Enzufer
benützt werden und zwar während der Saison (vom 1 . Mai bis 30.
September ) nur morgens vor 5 Uhr . Dünger , Gülle , und andere
übelriechende Stoffe dürfen jedoch während der Saison nur zwischen
abends 11 Uhr und morgens 3 Uhr auf dem letztgenannten unteren
Anlageweg aut dem linken Ufer der Enz abgeführt werden,
z § Par . 5 . Das Reiten und Belociped- Fahren ist in den Kgl . An¬
lagen verboten.

Par . 6 . Verboten ist ferner :
das Betreten der Rasenplätze, Blumenbeete und Pflanzungen , das Ab¬
brechen von Pflanzen , Zweigen, Blüten und Früchten , die Beschädigung
und Verunreinigung der Brunnen, Brücken , Wege , Sitzplätze , Tore,
Einfassungen und Umzäunungen , ebenso die Beunruhigung der Vögel
und Fische, sowie alles Lärmen und geräuschvolle Treiben jeder Art.

Par . 7 . Das Mitführen von Hunden in die Trinkhalle und
aus den Kurplatz während der Musik ist verboten.

In die Anlagen dürfen blos kleine Hunde mitgebracht werden ;
dieselben sind aber an der Leine zu führen Herrenlose Hundein den
Anlagen und aus dem Kurplatz werden von dem Aufsichtspersonal
eingefangtu . an das Stadtschultheißenamt abgeliesert und wird der
ermittelte Eigentümer mit Strafe belegt.

Par . 8 . Während der Musik ist das Rauche» in der Trinkhalle
verboten.

Par . 9 . In den Kgl . Anlagen , der Trinkhalle und deren Um¬
gebung ist jedes Anbieten von Waren und Produkten irgend welcher
Art strenge verboten . Von diesem Verbot sind selbstverständlich die
von der Kgl . Staats -Finanzverwaltung verpachteten Verkaufsbuden
bei der Trinkhalle ausgenommen .

Par . 10 . Gefundene Gegenstände sind an das Stadtschultheißen¬
amt abzuliefern .

Par . 11 . Den im Interesse der Ordnung und des Anstandes er¬
gehenden Weisungen des Aussichtspersonals ist unbedingt Folge zu leisten .

Personen , welche sich ordnungswidrig benehmen, oder durch un¬
anständiges Aeußere Anstoß erregen, werden aus den Anlagen ausge¬
wiesen .

Außerdem werden Uebertretungen der vorstehenden Vorschriften
von den zustehenden Behörden nach Z 360 Z . 11 und 366 Z . 9 und
10 und 368 Z . 8 des Reichsstrafgesetzbuchs bezw . nach Art . 22 Z . 2
und 3, Art . 25 Abs . 1 , Art . 36 Z . 1—3 und Art 40 des LandeSpo-
lizeistrafgesetzes vom 27 . Dezember 1871 geahndet.

Den 31 . Juli 1906. Stadtschultheißenamt :
Bae tzn e r .

Enzhof b . Wildbad , 2 . August 1906.I 'oäss -^ .QssiZs.
Verwandten und Bekannten machen wir

hiemit die schmerzliche Mitteilung, daß unsere
liebe Tochter, Schwester, Schwägerin » . Tante

Emma Harter
heute früh 8 Uhr nach längerem , schweren
Leiden im Alter von 31 Jahren sanft ver¬
schieden ist.

Um stille Teilnahme bitten im Namen der trauernden
Hinterbliebenen

Die tiesbetrübten Eltern
Osrl l-tsrier u . f>su .

Die Beerdigung findet am Samstag , den 4 Aug ,
Nachmittags 3 Uhr in Wildbad statt .

W i l d b a d.

Nklllkrber- Aufruf.
Die Bewerber um die Stellen

von 2 Feldschützen haben sich
bis längstens Freitag , den 3 . Aug
beim Stadtschultheißenamt zu melden .

Den 31 . Juli 190«.
Stadtschultheißenamt :

B ä tz n e r .

Mädchen gelacht.
Zuverlässiges , mit aller Haus¬

arbeit vertrautes Dienstmädchenwird
von hoher Beamtenfamilie gegen
guten Lohn gesucht. Eintritt am
1 . September. Anerbieten sind bis
längstens 10. August zu richten an
die Expedit . dS . Blattes .

KIsLSll.Ikiäen
beseitigt selbst ,1> veralteteuL.SLllen
„vr . kavdolror's tierola-Tee"
r Paket , .kl . - . <krh<W . t. b . Apotheken,
wo nicht, direkt durch die chem. Labr .

Ik. »»«. Sanbolss - ch S»x«r,
» S . » . d. S ., Ltti»ok«o.

Vertreter gesucht.

Alte , angesehene Feuer « und
GlaSverficherungs gesellschaft
sucht für Wildbad einen tüchtigen

Vertreter,
welcher eS sich angelegensein läßt,
auch Neuabfchlüffe zu erzielen. Hohe
Provision wird zugesichert . In¬
kasso ist vorhanden .

Offerten unter ll . 6 . 930 an
Haasenstein « Bögler , A G
in Stuttgart , erbeten.

Chiromantie
(R Lll äl 68 6 Kllll8t )

j 8pr66d8tuuä6n voll 10—12 llllä
vo» 2—6 Ildr.

IsaupttttaM iss I.
Mr Kurx6 Amt IÜ6r.

Lom§1.
vonnsrstaA , äen 2 . 1806

Assoblosssn.§ rsjitLA , ä«n 3 . ^.uxvst
Dis xlüeklielis Nldsrts

(llsursuso)
Lustspiel ln 3 Wirten v . H . LUIiau4 uncl
dl . Ksunscsiiin . vsutsob v . Ll gobönsu .

W i l d b a d .

Bekanntmachung.
Die Inhaber der hiesigen Gast - und Schankwirtschaften werden

zur genaue» Einhaltung der vom Bundesrat am 23 . Januar 1902
erlassenen Bestimmungen , betreffend die Beschäftigung von Gehilfen
und Lehrlingen in Gast- und Schankwirtschaften, aufgefordert . Die
von den Arbeitgebern zu führenden Verzeichnisse werden im Laufe des
Monats August einer Einsicht unterzogen werden.

Wildbad , den 31 . Juli 1906 . Stadtschultheißenamt :
Baetzner .

Wildbad .

Bekanntmachung.
In einer Badestadt , in welcher Kranke Genesung und Erholung

suchen, ist Ruhe und Ordnung namentlich zur Nachtzeit erste Bedingung .
Nach Par . 360 Z . 11 des deutschen Strafgesetzbuches ist jede in

ungebührlicher Weise verübte Ruhestörung mit Geldstrafe bis zu 150
Mark oder mit Haft bedroht, sei eS auf der Straße , sei es in einer
Wirtschaft oder sei es in einem mitbewohnten Hause ; ob durch Men¬
schen oder Tiere veranlaßt.

Nach den hiesigen ortspolizeilichen Vorschriften vom 16 . Mai 1873 ,
Par . 2 , Ziff. 25 , ist nach nachts 10 Uhr jedes mutwillige Schreien ,
Fluchen, Schimpfen, Lärmen , Händel , Schlägereien , Pfeifen ; desglei¬
chen das Singen namentlich das Singen Angetrunkener und jededie Ruhe störende Unterhaltung undOantierung auf den
Straßen verboten und strafbar

Ferner ist auf Grund der ortspolizeilichen Vorschrift vom 21 .
Juli 188S bis 22 . Februar 1896 ohne spezielle ortspolizeiliche Er¬
laubnis verboten : alles Singen, Musizieren und jedes Lärmen (auch
Kegeln in den Wirtschaften und Wirtschaftsgärten (Kegelbahnen ) nach
nachts 10 Uhr.

Für die Einhaltung dieser Vorschrift ist neben den Gästen auch
der Wirt verantwortlich ; also im Falle des Zuwiderhandels strafbar.

Die Polizei ist angewiesen, die Einhaltung vorstehender Vor¬
schriften strenge zu überwachen und die Excedenten unnachfichtlich zur
Anzeige zu bringen .

Die Einwohnerschaft und tit . Fremden werden dringend ersucht ,
die Polizei in Aufrechterhaltung der Ruhe und Ordnung nach allen
Beziehungen zu unterstützen. Stadtschultheißenamt :

Den 25 . Mai 1906 . _ B aetzner .

In guter Geschäftslage wird ein der Neuzeit entsprechendes
größeres

Geschäftslokal
zu mieten gesucht . Offerte unter B . 1000 an die Expedition
ds . BI . erbeten.

Ledobelte kleicdseiseLais solcds
pki. pack« »« nu- iS IV.t/> olton 6spc/iSllo/>

Lttslnigs ksbpilcgntsn ^-- »»
ivcnnmnoci, sckrrdi ^ gkrix

Telefon Nr. » » Ne> --kiion . Druck und Nerlag von A . Wildbrett , Wildbad .



Hm1lieli68 Vonroioknis clvn vom 38 . bi5 31 . luli angomsl^olon ^nemäen.
/ n r// ' - , ^ VIU » MatkiiLv .

Mgl . M»LI»ot «l
Lobleus, Lr . kugsu mit krau Dem
Rubeusobu, Nr . 8 . mit krau Dem.
Rautenstraueb , Lr .

. 8eboeulauk, Lr . kl . , Lrivatier
M» 8tl » ^ M» L Mai

Mabl , krl . Lrivatiere
kitseii , Lr . Malter, s^ud.

Motel Mell « v « «
Lesses, Lr . klax mit krau Dem.
vg.li Leuren , Nr . u . klrs.
Aass, Lr . Lermauu, Kautmauu
Lkomass, krl . 8 . u.
8ebeid, Lr . Debeimrat mit krau

Lremeu
Lassei
Lrier

Lerbu

keusrbaob^

8obiveiokert, Liv Lbillxp , Restaurateur
Ltuttgart

Lrumstaeb , Lr . Laptist „
käeb, Lr . Rudolf „

Motel 8vl »a »iÄ a . golA . Mel »8ei ».
Meissenburger , Lr . dobn, Kautmauu mit

krau Dem. u. Loob terobeu Lerbu

8tuttgart
Lev Vork
8tuttgart
Lageuau

Dem.
8trassburg

Me»» 8ioir MelveLeee .
Kiesokke, krl . Lisa Lerliu
Dossuer, Lr . Dedeimer kiuau/rat mit krau

Dem. Lerliu
8obivar/baeb , Lr . ^ lexauder , Leutuaut ä. L.

mit krau Dem. kilebne Lrov. Losen
klüller , krl . klisabetb, Lrivatiere 8tuttgart
Dippel, Lr . 6 . , Zpraeblebrer Lauau

<» r»8tl > » . ti Mraairei »
vou uuil / u der Lann , kreiberr , Lauptmaun

Rastatt
Koeb, Lr . Rud . , kabrikaut Loebolt i . M.
Loeli, krl . 0.
Lau , Lr . krtur Lelirer mit krau (dem.

Lalrr i . L .
Ilolt l Mr»L Mdvrliar «!

Lang , Lr . krust , Kautmauu klannbeim
vou Maguer , Lr . Alexander, Kautmauu mit

^ kisele , krau Ltor/beim
Lerliu kaber , Lr . Lduard, K . Lauamtmauu Mvr/burg

Lut/ , Lr . kl . , Lot-Litograt mit krl . loobter
Zigmariugeu

kranke, Lr . kraukturt a . kl .

Obemuit/krau Dem.
Kellner , krau 6lara
Loeser, Lr . Louis
de kries , Lr . Malter, stud . mat.
Metekam , Lr . M.

Ma8tli » . Mi8«al »al » ir
kratz , Lr . Musketier , lut . Reg. 137

Lageuau ..
Nogler , llr . Dottbilt , 8tablgraveur mit krau u

Xe v̂ kork
Karlsrube

Dobleu/

LSokermsistsr Meelitle
Rottaoker , krau Lrivatiere 8tuttgart

kaulmallll M08 vl»
Dieter , Lr . kabrikaut Lew kork
Xoekin, krau „

Laukwaua Mr »ei »I»olÄ
Kaess, Lr . Hermann , Lrivatier Laokuaug

vm » vi »rr8ti » «
RkeiuberMr Ilr . 8 . . Luoli- u- Lteiudruekerei -

desit/er Lad Dürkkeim (Ltal/)
RlieiuberAer, krl . Luise „

VI»r»r »
Dodard , 8r . 6eorZ Laris

Lv V !»Loi »»88«i»8t » t !« i»
Lang , 8r . ktarrer mit krau Dem.

Obertürkkeim
käst , 8r . Ltarrer LöekiuZeu

t^ «I»le »8ei »
Volkert , 8r . loliauues , 8euior u . Ltarrer

MruberZ
v »n »

8oetiliu8 , krl . kauux, Lekreriu Leuslieim
LlLsetwermßtr. vi -«88ii»» » i».

Nun/ , 8r . Lostmeister mit krau Dem.
llutertürklieim

81» «ttpLes «r «»« tvnd
kuZelmauu , 8r . kmil, Laukmauu krauktu8

Villrr tt »R>8«In »i»nii
j x 8eiltrou, 8r . L., Lautmauu mit krau Dem.

kriedeuau-Lerliu
^ H

,LD» » i.v
^ cktuseuj ^ kUruderg

Loruliauseu, 8r . Otto, Deueralkousul mit krau . Orude , 8r . Dr . R. LetersvurZ

„ ^ m Mauulieim ^ ^ imer , 8r . dakob, LterdekSudler mitNa^vvald , l! rau lledmZ, Rentiere mit LedieuuuZ , t8tdork
n ^ Lerliu i Oürtller jAollü.

kryllitz, 8r . kmil, Direktor Lerliu ^ Leliiveiukeu/, 8r . tzna/
Et«8vRiv . MurrstM»8tI»»U8 «ur »ItSU lillllS . , Dt«8VR>V. »»Ul»

kseumauu , 8r . karl , Lelirer kraukturt a . M.
'
gelieicliZ, 8r . krust , kabrikaut

Lruuer, 8r . karl , Lautmauu
Rit/liaZeu , 8r . 8eiurieb, Lkm .
Rit/baZeu , krau

M»8tt » » . V M»UU
Länder, 8r . LudiviZ , LZI . kotar kusel (Ltalz)
Leibold, 8r . 8ebultbeis8 8pieZ6lberF
Leibold, krau 6 . , 8ekuItbei886NAattiu „M «1vt M» ti » vi » A»rtvir
Lat/euelsou , krl . LetersburZ

Motst I' «»t
8omer, 8r . .-V . R . kabrikaut mit krau Dem.

8tad8kanaal (8ollaud)
Löiveutbal, 8r . 0 . 8tuttZart
RoseuZart, 8r . kuZeu , kautmsuu „Rivoir, 8r . M. Ingenieur mit krau Dem . und

Lvebter Olkeubaeb
Mstvt Mu88t8vt »«r M «k.^ ders , krau k . Lerliu

Adrian , 8r . .L D. , Lasaltsteiubruebbesit/er mit
krl . Loeliter . Oberkassel

Lapst , krl . Dustei Diesseu
8petb , krl . Luise, Lrivatiere kraukturt a . kl.8truek, krau kl . , Lrivatiere Amsterdam
Lbeuuisseu, krl . 6 . L . , Vorsteberiu d. 8 .

Löebterscbule Amsterdam
Meruieke , 8r . Rudolt mit kamilie u . Legi.

8ebivedt a . Oder
2immermauu , 8r . Dustav , Reutier klev kork
Leebtel 8r . kriedr . , kautmanu Lremeu
Reepen, krl . 8 .

'
Lrüuiugbaus , 8r . Milk . , kabrikbesit/er mit

krau^Dom . Merdobl

Lbal-kglots
kürtb

Diukelsbübl j
' Vitt » ^ at »»ui »».

klauubeim kxmer, 8r . Dustav mit krau Dem . kraukturt
i tkr . MLu »UL«r «r , Oiäsuburxstr.
>Lalomou-kelseusteill, krau Rosa kraukturt
kelseusteiu , 8r . klbert Leideiberg

M »uku »»uu Muppstiuuuu
klles, krau mit Loeliter Morins

VLtt» M »rl8t »»ck
8ebmidbauer , 8r . krau/ Xaver , L . DMua - .

sial-Ledell Lüruberg
Villr » Mtsvlitv

Rablves, krau Lauua klülbeim-Rudr
Maguer , krl . Luise 8aarbrüekeu

LLoicsrw . Mr » U88 .
Lausuer, krau Dr . Dauustatt
8ebur , 8r . kduard, Lautmauu mit krau

Dem. ^ t/
L>A>. M « vl» Lr . , llsus Soiivsirsr.

kisemauu , kr . 8otle Ltebbaeb
kisiuger , 8r . I . , Ratsscbreiber 8tebbaeb
8trebe , 8r . Deorg, Reutier klüuebeu

VamknsLlillsläsr K .ULL^ .
Ropp, krl . dulie, Modistin 8tuttgart

M »rt M » vl» , 2immsrwstr.
Labu, krau doset Leuukireben

Villa I lel »t «a8tslii
Meukebacb , krau kl . mit krl . Loobter

Lrauuseliiveig
Maklinadltur LluLsubvrKsr

Leide, 8r . kleiurieb, Lautmanu klauubeim
Villa Lii »Ä«r .

Lerpmauu, kr . D . m . 2 8öbueu u . Loobter Lerliu
Roeder , krl . D . Lsrlsrude

Villa MatklIS «.
8tumxt , krl . klane Lodr
Lot/, 8r . DeLobtsassessor Dillsuburg
kavre, klous. Lieutuaut Oamx de 8atboua^
Leuuerieb , 8r . Riebard , Lautmauu mit krau

Dem. u . 8obu Liugeu a .Rb.
U»iii«riusistsr Mll8»ll »x«r .

klüu/iug, 8r . 8obu1tbei88 u . Vorv.Xktuar
mit krau Dem. Laldeim-Leilbrouu

Lail, krau kLedr. Mv . Lraeb
Villa Ma » « sp 08

daeobsotm, 8r . Xlexauder , ktm . Lerliu
Lreitus , 8r . d . mit krau Dem. Kaiserslautern
Mobbe , 8r . 8 ., Kautmauu Hamburg

Villa Maatsksll «,
kloser , 8r . 8tuttgart

lVilw « Müllvi », Löllis-Larl«tr . gg .
kisober , 8r . Dustav , Kautm . mit krau Dem.

und Kind Ludvigsburg
Marli Villa

Lrüuiugbaus , 8r . Mildelm , kabrikaut mit
krau Dem. Merdobl -Mestt.

Lsebammerbell , 8r . Xdolt, Lautm. mit krau
Dem. Lerliu

L»ukm»nll MLaa
Liemm, krau Dotda

geirrsivsrm . Mtaa ,
Meissgerber , 8r . krust klont/ , Lrivaüer mit

Loobter kraukturt
Matriol » MtoiLtsr

Dutkusr, 8r . Lautmauu mit krau Dem. und
Loobter kraukturt

L-a «lvix MialKsr . Haupts » 107
DIaud, 8r . D. , Kammermusiker mit kamilie

klebüllgeu
Villa 8vl »lll

Leobtel , 8r . kriedried, Kautm» Lremeu
Reepen , krl . dobauua Lremeu

Lari 8 «-l»ill , Sadä
klaemeoke, 8r . dulius, Kautm . mit krau

Dem . Lerliu
Villa 8vl »iar «l

Debauer , 8r . 0 ., Reobuuugsrat m. kam. Lerbu
Mr . 8okari «l , Svkvar/vatäliaus.

Demet/, 8r . k . X . , Lrivatier 8t . Ingbert
Lossmauu, 8r . 8 . X ., Ingenieur Darmstadt

SLrtuvr M«l . 8 «l»al »«r .
Lluui, 8r . Laumeister mit krl . Loobter Lörraod

Villa 8otl «
2adu, 8r . Dr . Laut , k.r/t Morms

Marl Voasuaiat
kbert , 8r . Lrivatier mit krau Dem. Xüruberg

Villa Drsibsr
Lerustortk, krau Drabu , Lotdame mit Led .

Lüokeburg
dosexd, 8r . kabrikaut mit kamilie 8tut<Hart
Levzi, 8r . Lermauu, Kautmauu Lrüssel
Levx, krl . kauu^, LoLrait-klaleriu Lerbu

Maalmaan Vrsiksr
8ebarlt, krau 8 Speyer

L r Vr «il »«r
Reiodert , krau kuua Ltuttgart

Villa Vistari »
8ebater , krl . Laaru, Lolland
Lissiuk, krl . »
Lamburg, 8r . Laul , kabrikaut Lerbu

H »sa «iar Val » , gokrsiosrro .
Lissiuger , 8r . doset Ampreebtsbaussu

Villa VVvt»sl .
d'kudre/el , klous . beuteuaut de vaisseau

trauoais aveo tamille et domesti^ues Laris
Obsrbackä . HVaaüiiax HV«.

8obiveriu , krau klarie , Reutueriu Ztrsssburg
Ritter, krau Lerta Ztrsssburg
Leeburger, krau Lebrer Oberudort

Laäck. HVavor .
Larre , 8r . d., ksbrikmeister der MaSeu -

tabnk klauser Oberudort
HVitv « kVlldl »ratt

kiuger, 8r . kabrikdirektor Mismar
öLotcsrm . Halis .

Kaxpler , krau Oberwussbaeb
Mallrariaaaatttt .

Laumauu , Dustav Oberbauseu
Leukel , Katbanue kuttugsu
2abl der kremdeu . . . . 9315

öäü ( LlNä( I) ^"tsl riiw llirscl».
Lebebter kustiugsort .Vou Mildbad aus per Masau tu 2 8ruodeo ,/ u küss lu 3 8tuuäeu / u vrrelobvu .

illtreuommiertes Laus tu unmittelbarer Labe der kliueralquelleu u. der Zulagen
— Levor/ugtes Absteigequartier vou Lassanteu u. Louristeu . ——— Leinacher vachlorellen. -

Stallung . Lslslon 2 . /lutogsrags .
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